
   

Berufsmöglichkeiten 
Richter 
Entscheidungen unparteiisch und unabhängig darüber treffen, 
wer im Recht ist. 
Gerichtsverhandlungen leiten, Urteile anfertigen, Sitzungen 
vorbereiten 
Unfehlbarkeit nicht verlangt, Einstellung auf Lebenszeit 
 
Staatsanwalt 
Unparteiisch das öffentliche Wohl vertreten. 
Strafverfolgung und -vollstreckung 
Bereitschaftsdienst erforderlich 

 
Rechtsanwalt 
Einer Partei im Konflikt Beistand leisten 
Im Gericht: Mandanten beraten und vertreten 
Des Weiteren: Besprechungen mit Mandanten, Akten wälzen 
 
Notar 
Rechtsstreitigkeiten vorbeugen  
Beurkundung (Grundstückverträge, Eheverträge, …), Gespräche 
mit Mandanten 
 
Verwaltungsjurist 
Rechtsberatung und Rechtsgestaltung in Behörden oder im 
höheren Dienst in Ministerien/ Polizei; Beurteilung von 
Sachverhalten in verschiedenen behördlichen Bereichen oder 
Verhältnis Bürger/ Staat. 
 
Jurist in der polizeilichen Behörde 
Aufgaben eines Verwaltungsjuristen + Polizei bei gerichtlichen 
Prozessen vertreten oder im höheren Polizeivollzugsdienst/ 
Kriminaldienst tätig sein (dafür körperlich fit sein) 

 
Volljurist in der Wirtschaft 
Die Geschäftsleitung beim Lösen von Rechtsfragen unterstützen 
(Prüfen von Verträgen, Lizenzen, …),  
teilweise auch Steuerberatung, Finanzberatung und 
Wirtschaftsprüfung (auch in anderen geschäftsführenden 
Bereichen abseits von Jura tätig) 
 
Volljurist in der Forschung (Hochschulprofessor) 
Lehre und Forschung (Forschungsprojekte leisten, 
Lehrveranstaltungen geben) 

 

Universitäten 
 

 
 
 
Natürlich gibt es noch viele weitere Universitäten in Deutschland. 
Wenn Du Dich für eine Uni entscheiden möchtest, überlege Dir, ob 
Dir die Lage der Uni gefällt, du Dir vorstellen kannst mehrere Jahre 
in dieser Stadt zu leben und natürlich auch, welche Kosten in der 
Stadt auf Dich zukommen werden. Zusätzlich können dir 
Unirankings helfen, eine möglichst renommierte Uni zu finden. 
Teilweise ist ein Wechsel nach der Zwischenprüfung oder zum 
Schwerpunk oder für das Staatsexamen auch ratsam. 

 

Universität NC  
Jura 

EW der Stadt 
(2019) 

Anfahrt 

HU Berlin 
 
 

1,6 3.769.962 0,75h Bahn 
0,75h Auto 

Hamburg 
 
 

2,1 1.841.000 2h Bahn 
2,5h Auto 

Bonn 2,4 
 
 

327.258 6h Bahn 
5,5h Auto 

Heidelberg 
 
  

2,5 160.355 6h Bahn 
6h Auto 

LMU 
München 

2,5 
 
 

1.472.000 5h Bahn 
5,5h Auto 

Göttingen frei 118.914 3h Bahn 
3,25h Auto 

Bayreuth 
 

frei 74.657 5h Bahn 
3,5h Auto 

Mannheim frei 
 
 

309.370 5,5h Bahn 
6h Auto 

 

 

Das Jurastudium 
Ist Jura das richtige für mich? 

 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

 
Tipps von Philipp Mollenhauer 

 
Studiere niemals ohne Leidenschaft! 

Ein älterer Student an deiner Seite kann Dir 
wertvolle Tipps geben, damit Du 

von Beginn an das richtige Lernen lernst 
Lass Dich nicht von dem Notensystem 

im Jurastudium (0-18 Pt.) irritieren. 
Bereits 9,5 Pt. sind eine sehr gute Note 

Das Repetitorium ist nicht für jeden 
das Richtige. Mache das, was Dir persönlich hilft! 

Falls Dir das Studium doch nicht 
gefallen sollte: Es ist kein Armutszeugnis 

das Studium abzubrechen! 

 



 

Bachelor  vs. Staatsexamen 
 

 Bachelor Staatsexamen 

Formale Voraussetzungen Hochschulreife oder 
Fachhochschulreife (meist 
kein NC, aber 
Eignungsprüfung) 

Hochschulreife (NC beachten) 

Dauer 6 Semester (3 Jahre) 9 Semester (bis zum 1. Staatsexamen), 2-jähriges Referendariat 
+ 2. Staatsexamen 

Studieninhalt Jura → viele Themen nicht 
vertieft  
Wirtschaftswissenschaftliche 
Inhalte (BWL + VWL) 

Zivilrecht, öffentliches Recht, Strafrecht 
 

Aufbau 
 
 
 

Nach jedem Semester ca. 5 
Prüfungen 
Ab dem 4. Semester: 
gewählter Schwerpunkt 
kommt hinzu (3 weitere 
Veranstaltungen + 
Prüfungen pro Semester) 
 

1-3. Semester: Grundstudium (Strafrecht, öffentliches Recht und 
BGB) mit Klausuren + Hausarbeit 
4.-7. Semester: Hauptstudium mit Klausuren und Hausarbeiten 
+ Studium im gewählten Schwerpunktbereich 
Anschließend: 2 Semester Examensvorbereitung bis zum 1. 
Staatsexamen  

Schwerpunktbereiche 
(von der Uni abhängig) 
 

Wirtschaftsrecht, 
Management, Personal, 
Vertrieb, 
Gesundheitsökonomie (…) 

Unternehmensrecht, Arbeitsrecht, Kriminologie, internationales 
Recht, Umweltrecht, Steuerrecht (…) 

Abschluss 
 

Berufseinstieg oder Master  
(Nach Bachelorarbeit) 

Volljurist (nach 2 bestandenen Staatsexamen) 

Berufsbeispiele 
 

Wirtschafts- und 
Steuerprüfer, Rechtsberater, 
Unternehmensjurist, Legal 
Cousel, HR 

Notar, Rechtsanwalt, Jurist im Unternehmen 

 
Vorteile 

• Keine Hausarbeiten in den Semesterferien 

• Über die Jahre erbrachte Studienleistungen  
fließen in die Endnote mit ein 

• Kürzere Studienzeit 

Nachteile 
• Konkurrieren oft mit Volljuristen (im Wandel,  

aber in vielen Bereichen weiterhin Thema Teilweise 
Einstieg in den Öffentlichen Dienst möglich. 

• Berufe, wie Anwalt und Richter nicht möglich 

 

 

 

Jura in Österreich 
 

• Formale Voraussetzungen: Abitur (Matura),  
Kein NC 

• Lateinpflicht im Studium oder bestandenes  
Latinum in der Schule  

• Keine Pflichtpraktika 

• Kein Staatsexamen am Ende (Man muss alle Klausuren 
bestanden haben) + Diplomarbeit 

• Abschluss: Magister der Rechtswissenschaften 
o Bevor man als Anwalt in Österreich  

arbeiten kann, muss man zusätzlich  
eine 5-jährige praktische  
Berufsausbildung absolviert haben 

• Gegliedert in Diplomstudium und  
Doktoratsstudium (letzteres ist keine Pflicht,  
aber hilfreich) 

o Diplomstudium:  2-3 Abschnitte mit 
Teilprüfungen abschließen; 5 Prüfungsversuche 

• Studiendauer: 8 Semester 

• Keine Praxisphase im Studium verpflichtet (in 
Deutschland mit Referendariat) → freiwillige Angebote 
können genutzt werden 

 
 
Die Anerkennung in Deutschland funktioniert über eine 
Gleichwertigkeitsprüfung. Dies ist einzelfallabhängig, aber in der 
Regel machbar.  
 

 

 


